Der Buntspecht

Der Buntspecht ist eine Vogelart aus der Gattung der Buntspechte. Er lebt vorwiegend in Mitteleuropa. Seine Größe beträgt etwa 23 Zentimeter und das Gewicht liegt zwischen 60 bis 90 Gramm Das Gefieder ist oberseits schwarz gefärbt mit zwei großen weißen Flügelflecken und unterseits gelblich-grau. Die Unterschwanzdecken sind lebhaft rot gefärbt. 
Der Buntspecht ernährt sich hauptsächlich von Insekten und ihren Larven, die er mit kräftigen Schnabelhieben unter der Borke der Bäume hervorholt. In dieser Zeit, in der Insekten knapp sind, frisst er Nüsse, Beeren und Samen. Um an seine Nahrung zu gelangen, klopft sich der Buntspecht durch die Rinde. 
Dem Anlocken der Weibchen in der Balzzeit und der Revierabgrenzung dient das "Trommeln", eine sehr schnelle, bis 2 Sekunden dauernde Folge von 10–15 Schnabelschlägen. Das Trommeln ist bereits im ausgehenden Winter zu hören. 
Eine weitere Lautäußerung ist ein kurzes hartes "kick" oder "kix". Die ganzjährig territorialen Vögel lassen dieses bis zu 120 Mal in der Minute erschallen, um ihr Territorium gegenüber anderen Tieren abzugrenzen.

Der Buntspecht ist wie alle Spechte ein Höhlenbrüter. Die Bruthöhlen zimmert er selbst und bevorzugt dazu weiche Holzarten und morsche alte Bäume. Er beginnt viele Höhlungen auszuarbeiten, bevor er eine einzige vollendet. Er legt 4 bis 7 weiße Eier, die etwa 11–13 Tage lang bebrütet werden. Die Jungvögel werden etwa 3 bis 4 Wochen lang gefüttert, bis sie ausfliegen. 

